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Liebe Zuschauer, liebe Handballfreunde,
die Handballer der HSG Mörfelden-Walldorf heissen Sie 
zum heutigen zehnten Heimspiel der Frauen 1 herzlich 
willkommen. 
 
28.01.  HSG F1 - Roude Leiw Bascharage 26:26 (HZ 13:11)
„Es war kein schönes Spiel ...“        (Quelle: Echo-Online  30. Januar 2012 | onz )

Trotz des Remis kletterte der Aufsteiger einen Platz nach oben, 
da die SG Kleenheim ihr Heimspiel gegen Spitzenreiter TSG 
Ober-Eschbach am Sonntagabend mit 22:23 verlor. 
Grund zum Jubeln hatte HSG-Trainer Thomas Zeitz dennoch 
nicht: „Es war kein schönes Spiel“, schränkte er gleich ein und 
gab sich überzeugt davon, dass es in der normalen Verfassung 
wohl einen deutlichen Sieg, ähnlich wie im Hinspiel, gegeben 
hätte. 
Dabei war die HSG in dieser Partie fast in Bestbesetzung aufge-
laufen. Doch sowohl im Angriff als auch in der Abwehr habe die 
HSG nie die zuletzt gute Verfassung erreicht, sagte Zeitz. 
So sei der Liganeuling in der Abwehr oft zu zaghaft gewesen 
und habe im Angriff zu selten den Abschluss über den Rück-
raum gesucht. Hier hatte die Zeitz-Sieben eine klare Überle-
genheit, spielte aber zu umständlich und verlor bei Kreisanspie-
len oft den Ball, was dem Gegner Kontertreffer ermöglichte. 
„Wir können statt 26 auch 35 Tore werfen“, stellte Zeitz das 
größte Manko heraus. 
Die wenigen guten Aktionen im Spiel wurden immer wieder von 
einfachen Fehlern überschattet. 
Auch auf der Gegenseite sei es keineswegs besser gelaufen. 
„Eigentlich schien keiner gewinnen zu wollen, deshalb war das 
Unentschieden auch gerecht“, sagte der HSG-Trainer. 
Nachdem Bascharage in den Anfangsminuten in Führung ge-
gangen war, lag die HSG im restlichen ersten Abschnitt vorn, 
und zum Seitenwechsel führte Mörfelden-Walldorf mit zwei 
Toren. Nach der Pause erhöhte die Zeitz-Sieben anfangs sogar, 
und bis zur 50. Minute schien sich nichts an dem Bild zu än-
dern, denn die Gastgeber lagen stets knapp in Front. 
Doch nach dem 24:21 bekamen die mit aktuellen luxembur-
gischen sowie ehemaligen ungarischen und weißrussischen 
Nationalspielerinnen besetzten „Roten Löwinnen“ Oberwasser 
und wendeten mit 4:1 Toren nach einigen Fehlern der HSG im 
Angriff das Blatt. Nach dem 25:26 gelang Sandra Bambuch 40 
Sekunden vor dem Ende noch der Ausgleich. 

Spielfilm: 0:1, 1:2, 4:3, 7:5, 10:7, 12:10, 13:11 (HZ), 15:12, 
16:14, 19:18, 21:19, 23:21 (50.), 24:25, 25:26, 26:26. 

HSG-Treffer: Sandra Bambuch (8/1), Rebecca Merx (5),  
Romina Merx (4), Sarah Dernbach (3), Maike Ehrhardt (2), 
Jana Schmidt (2), Patricia Milde, Ulrike Wenzlawski. 

  Mitfahrgelegenheit zu den Auswärtsspielen 
                                                  der Frauen 1 
  Nächstes Auswärtsspiel:   HSV Solingen-Gräfrath   
 So.  4.3.2012  /  Abfahrt: 12:00 (Sportcasino)o)
  Wer im Mannschaftsbus mitfahren möchte,
   kann sich bis zum Donnerstag vor dem 
   Spiel beim  Abteilungsleiter Richard Burk 
   ( Tel.-Nr. 0151 - 15698623  ) melden.  

		        vorher spielen:  

HSG Frauen 1  -  TV 1912 Verl
3. LIGA, Staffel West

12:30 Uhr (E-Jgd. weibl. Bezirksliga B)	 HSG Mörf./Walldorf   -   SV Erbach
14:00 Uhr (D-Jgd. weibl. Bezirksoberliga)    HSG Mörf./Walldorf   -   HSG Weit./Braun./Worf. I
15:30 Uhr (C-Jgd. weibl. Oberliga-Süd)	 HSG Mörf./Walldorf   -   TV  Schaafheim
17:15 Uhr ( Frauen 2 )			   HSG Mörf./Walldorf   -   SV Erbach 

aktuell
Sonntag, den 25.02.2012/ 19:30 Uhr , Sporthalle Walldorf 
    



Frauen 1 (3. LIGA)
 
12.02. TuS Lintfort 45/87 - HSG Frauen 1  28:23  (HZ 11:12)      
   „Zeitz ärgert sich .. “          -Echo-Online 14.02.12   
 
„Wir haben hier zwei Punkte liegen lassen. Das ärgert mich“, 
sagte HSG-Trainer Thomas Zeitz. 
Lintfort habe eine solide Mannschaft, die einfache Dinge konse-
quent spiele. 
Zeitz vermisste bei der seiner Ansicht nach vermeidbaren Nie-
derlage die Kontinuität im Spiel seiner Sieben, denn nach guten 
Angriffs- oder Abwehraktionen hielt zu oft der Schlendrian Ein-
zug, und es unterliefen vermeidbare Fehler. 
Vor allem im Angriff hakte es, was den Gastgeberinnen einfache 
Tore ermöglichte. Lintfort habe mit keinesfalls herausragenden 
handballerischen Fähigkeiten immerhin fünf Tore mehr erzielen 
können, ärgerte sich Zeitz. 

Bis zur 50. Minute war das Spiel ausgeglichen, bei einer gerin-
geren Fehlerquote hätte die HSG wohl frühzeitig die Weichen auf 
Sieg stellen können. Da immer wieder Fehler unterliefen, blieb 
es jedoch stets eng. Am Ende sollten sich die Nachlässigkeiten 
der Gäste rächen, denn in den Schlussminuten agierte die HSG 
zu hektisch und produzierte zu viele Fehler, um zumindest einen 
Punkt mitzunehmen. 

Spielfilm: 
0:1, 1:2 5. 4:4, 6:7, 9:9 (20.), 11:11, 11:12 (HZ), 12:12, 
14:15 (38.), 16:17, 19:19 (50.), 23:19 (53.), 23:20, 25:20, 
27:21, 28:23. 

HSG-Treffer: 
Rebecca Merx (7/2), Michelle Klein (5), Romina Merx (3),  
Sarah Dernbach (3), Sandra Bambuch (2), 
Ulrike Wenzlaswski (2), Maike Ehrhardt. 

Frauen 2 (Bezirksliga A)   - Berichte von Sandra Friedl
29.01. HSG Mörf/Walld II - HSG Erfelden II 19:18 (HZ 12:8)
Die Gastgeberinnen der Frauen II der HSG Mörfelden/Walldorf 
starteten mit einer starken Abwehrleistung in die Partie gegen die 
engagiert gegen den Abstieg spielenden Gäste aus Erfelden. Viele 
Bälle konnten durch konsequente Deckungsarbeit erspielt, jedoch 
im direkten Gegenstoß nicht zu Toren umgesetzt werden, weil die 
Chancen reihenweise zu leichtfertig vergeben wurden. Erst Mitte der 
ersten Hälfte konnten sich die Gastgeberinnen aufgrund des höheren 
Tempos etwas absetzen, so dass beim Stand von 12:8 die Seiten 
gewechselt wurden. Nach der Halbzeit drehte die Mannschaft der 
Gastgeberinnen nochmals auf und setzte sich auf 15:9 ab. Doch dann 
riss der Faden im Spiel der HSG Mö/Wa. Im Angriff wurde 15 Minu-
ten kein Tor erzielt und im Abwehrverhalten reagierten die Gastge-
berinnen nur noch. In dieser Phase waren die beiden Torhüterinnen 
Anja Stolze und Stefanie Klaes aber der wichtige Rückhalt. Die Gäste 
spielten nun selbstbewusst auf und konnten eine Minute vor Schluss 
auf 19:18 verkürzen. In Ballbesitz schaffte Mö/Wa es allerdings nicht, 
den Sack zuzumachen und vergab die letzte Chance. Glücklicherweise 
wurde beim Ausgleichstreffer zwei Sekunden vor Schluss auf Kreis ab 
entschieden, so dass die Gastgeberinnen, die 45 Minuten lang die klar 
bessere Mannschaft waren, zwei glückliche Punkte auf ihrem Punkte-
konto verzeichnen können. 
Spielfilm: 0:1, 4:2, 6:5, 10:5, 12:8(HZ), 13:9, 15:9, 16:11, 16:14, 
18:17, 19:18 
Es spielten: Sharon Hulin (4), Tanja Druzenko (4/1), Sarah Janz (2), 
Saskia Tenholtern (2), Janet Peuker (2), Leonie Lesny (2), Natascha 
Felch (1), Alexandra Kaut (1), Nicole Wegner (1), Verena Greiner, Ju-
lia Major, Rebecca Ohnesorg, Anja Stolze (Tor) u. Stefanie Klaes (Tor) 

05.02. HSG Mörf/Walld II - FSG Roßd./TG Darmst. II 25:14 (9:7) 
 Die HSG Mörfelden/Walldorf begann das Nachholspiel gegen die 
Gäste der FSG Roßdorf/Darmstadt mit einer sehr konzentrierten 
Abwehrleistung u. konnte sich schnell einen 4:0 Vorsprung erspielen. 
Danach plätscherte die Partie vor sich hin, denn die Gastgeberinnen 
verstanden es nicht im Angriff ihre Chancen zu nutzen und produzier-
ten vor allem gegen Ende der ersten Hälfte wieder zu viele technische 
Fehler, die die Gäste nutzten, um den knappen Halbzeitstand von 
9:7 herzustellen. Nach der Pause und einer deutlichen Ansprache in 
der Kabine rief die HSG nun endlich ihr Potenzial ab und bis auf einer 
kurzen Hänger gegen Mitte der Halbzeit dominierte man die Gäste 
nun nach Belieben, so dass viele einfache Tore über den Gegenstoss 
erzielt werden konnten.  
Es spielten: Vasfiye Aygören (7/3), Janet Peuker (5/3),  
Sarah Janz (4), Sharon Hulin (3), Natascha Felch (2), Saskia Tenhol-
tern (2), Laura Schneider (1), Tanja Druzenko (1/1), Nicole Wegner, 
Julia Major, Rebecca Ohnesorg, Anja Stolze (Tor) u. Ursel Unnold (Tor) 
Spielfilm:  4:0, 6:2, 8:4, 8:6, 9:7 – 10:7, 12:8, 16:8, 17:13, 25:14 

12.02. HSG Langen II – HSG Mörfelden/Walldorf  23:14 (12:9) 
                 Bericht folgt im nächsten Hallenflyer !!

der heutige Gegner der Frauen 1: 

Vorankündigung: 
Sonntag, den 31.3.2012 (Darmstadt, Böllenfalltorhalle) 
18:00 - 22:00 Uhr ENTEGA Blitzturnier - Herren 
                      (mit 4 Bundesliga-Teams)
19:30 Uhr Einlagespiel Frauen 3. Liga (West / Süd) 
                 HSG Mörf.-Walldorf  -  SG Mainz-Bretzenheim

 
Die HSG im Internet:   www.hsg-moerfelden-walldorf.de

www.entega.de

Hallenflyer created by J.Cezanne (c)  /   Druck: MediaCenter Walldorf


